
 

Beratungsergebnis: 
 

Gremium Sitzung am Top Öffentlich:  Einstimmig:  Ja-Stimmen:  

     Mit  Nein-Stimmen:  

   Nichtöffentlich:  Stimmenmehrheit:  Enthaltungen:  
     
Laut Beschluss- 
vorschlag: 

Protokollanmerkungen und 
Änderungen  

Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- 
waltung ist beigefügt: 

Unterschrift: 

   siehe Rückseite:      
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Ergänzungsvereinbarung zur Interkommunalen Vereinbarung zwischen den 
Städten Frankenthal (Pfalz) und Ludwigshafen am Rhein zur 
Gewerbeflächenentwicklung Ludwigshafen-Frankenthal "Nördlich A 650" und 
"Am Römig" 
 
 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
1. Der Ergänzungsvereinbarung zur Interkommunalen Vereinbarung zwischen den 

Städten Frankenthal (Pfalz) und Ludwigshafen am Rhein zur Gewerbeflächen-
entwicklung Ludwigshafen-Frankenthal "Nördlich A 650" und "Am Römig" wird 
zugestimmt. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, diesen Vertrag namens und im Auftrag 

der Stadt Frankenthal (Pfalz) zu unterzeichnen. 
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Begründung: 
 
Die Ausführungsplanung des Bebauungsplanes "Eppstein, Industriegebiet Am Römig 
- 2. Abschnitt" sah die Errichtung eines für die Erschließung des Industriegebiets 
notwendigen Fahrradweges aus Richtung Ruchheim kommend vor. Im Rahmen der 
baulichen Umsetzung des Gebietes wurde der Fahrradweg wie geplant umgesetzt. 
Der besagte Weg führt unter anderem über das Flurstück 1394/6, welches sich bis-
lang noch im Besitz der Stadt Ludwigshafen befindet. Die Fläche ist in der Interkom-
munalen Vereinbarung bislang als Ausgleichsfläche festgesetzt; aus diesem Grund 
ist eine Ergänzung zu der bisher getroffenen Vereinbarung in Abstimmung mit der 
Stadt Ludwigshafen notwendig. Der Entwurf über die Ergänzung der Interkommuna-
len Vereinbarung liegt als Anlage dieser Drucksache bei. Von Seiten der Stadt Lud-
wigshafen wurde bereits das Einvernehmen zur Unterzeichnung der Ergänzungsver-
einbarung erteilt. 
 
Der Fahrradweg sowie der daraus resultierende Ausgleichsbedarf wurde im Rahmen 
der Ausgleichsbilanzierung im Rahmen des Bebauungsplanes "Eppstein, Industrie-
gebiet Am Römig, Knotenpunkt L 524 / L 527" ermittelt und an anderer Stelle ausge-
glichen. 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
 
Martin Hebich 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
Anlage 
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